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Überwachung des ruhenden Verkehrs -  
Kontrolle durch den Gemeindevollzugsdienst 

Durch Falschparker werden oft Parkplätze blockiert aber auch Ret-
tungswege für die Feuerwehr und den Rettungsdienst. Um den 
ruhenden Verkehr besser zu überwachen hat der Gemeinderat be-
schlossen, einen Gemeindevollzugsdienst einzuführen. Im Rahmen 
der Interkommunalen Zusammenarbeit ist der Gemeindevollzugs-
dienst in den Gemeinden Bollschweil, Ebringen und Ehrenkirchen 
tätig. 
Ab März wird der Gemeindevollzugsdienst seine Tätigkeit aufneh-
men und vor Ort Kontrollen durchführen. In einer kurzen Über-
gangszeit werden mögliche Falschparker auf Ihren Verstoß noch 
hingewiesen, danach erfolgt eine kostenpflichte Verwarnung. 
 
 

Dienstbetrieb über Fasnet 

Am Rosenmontag, 27.02.2017, bleibt das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald mit seinen Neben- und Außenstellen sowie die 
Tiefgarage für das Publikum geschlossen. 

Außerdem sind die Regionalen Abfallzentren Breisgau und Hoch-
schwarzwald, die Erdaushubdeponien Bollschweil und Breisach-
Hochstetten, die Breisgau-Kompost, Müllheim und die Sperrmüllan-
nahme bei der Firma REMONDIS in Freiburg geschlossen. 

Am Rosemendig, 27.02.2017, bleibt das Rathaus geschlossen! 

Am Schmutzige Dunschdig, 23.02.2017, und am Fasnet-
zieschdig, 28.02.2017, sind wir jeweils von 08.00-12.00 Uhr für 
Sie da. Die Nachmittagssprechstunden entfallen an diesen bei-
den Tagen. 

Wir bitten um Beachtung. 
 
 

Änderung Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt  

Bitte beachten: wegen der närrischen Tage (Schmutzige Dunsch-
dig und Rosenmontag) wird der Redaktionsschluss für das Mit-
teilungsblatt in der KW 8 (Erscheinungstag 23.02.2017) auf 
Freitag, 17.02.2017, 10.00 Uhr, vorverlegt. 

Später eingehende Textbeiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. 

 

 
 

Allgemeine Informationen

Sprechtage der Rentenversicherung 

Die Gemeinden Ehrenkirchen und Bollschweil lassen gemeinsam 
die Rentenangelegenheiten ihrer Bürgerinnen und Bürger direkt 
vom Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Herrn 
Heinz-Joachim Bähr bearbeiten.

Herr Bähr erteilt Auskunft in allen Fragen der Deutschen Rentenver-
sicherung, hilft beim Ausfüllen von Formularen, Kontenklärungen 
und nimmt Rentenanträge entgegen. 

Seine nächsten Sprechtage sind am 
02.03. und 16.03.2017 
im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, Zimmer Nr. 0.6, Erdgeschoss. 

Telefonische Anmeldung: 
Bürgermeisteramt Ehrenkirchen 
Frau Melanie Kindel, Telefon 07633 / 804-23 
Frau Ute Kühlwein, Telefon 07633 / 804-21, oder
Frau Lisa Martinelli, Telefon 07633 / 804-22.

Bitte zum Sprechtag mitbringen: 
Versicherungsunterlagen
Personalausweis
Steueridentifikationsnummer
Bankverbindung (IBAN+ BIC) 
 
 

Rumänienhilfe Satu Mare - Dankeschön!!! 

Wir möchten allen herzlich danken, die im vergangenen Jahr den 
Verein Rumänienhilfe e.V. unterstützt haben. Im Dezember wurde 
wieder ein großer LKW mit Kleidung, Möbeln und 750 Weihnachts-
päckchen nach Satu Mare transportiert. 
Der Caritasverband Satu Mare unterhält 66 soziale Projekte in Nord-
west Rumänien. Zielgruppen sind Menschen mit Behinderung, alte 
Menschen, bedürftige Familien, sowie Kinder und Jugendliche in 
schwierigen Situationen. 
Ladislaus Lang, der Vorsitzende des Diözesancaritas in Satu Mare, 
bedankt sich in einem herzlichen Brief bei allen Spenderinnen und 
Spendern, die die Aktion Schuhkarton des Vereins Rumänienhilfe 
mit ihren Geschenken unterstützt haben. „Mit Ihrer Hilfe konnten wir 
zu Weihnachten vielen bedürftigen Familien, Senioren und Kindern 
eine große Freude bereiten“ schreibt er. „Für viele arme Familien oder 
alleinstehende Senioren ist es schon eine Herausforderung die Woh-
nung zu heizen und Grundnahrungsmittel zu kaufen. Rosalia Beer, 
die Vorsitzende der Rumänienhilfe weiß, dass „vor allem die schönen 
Päckchen eine besondere Geste sind, die den Menschen sehr nahe 
kommt.“ 
Ab März ist das Lager der Rumänienhilfe wieder an jedem 1.+3. 
Samstag im Monat geöffnet. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ro-
salia Beer 07633-8077293. 
 
 

Unterwegs auf dem Jakobsweg – noch Plätze 
frei 

Auf den „Camino del Norte“, den spanischen Küstenweg, führt eine 
Fußwallfahrt der Katholischen Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiö-
zese Freiburg, die vom 03. bis 17. Juni 2017 stattfindet. Nach gemein-
samer Zuganreise ab Offenburg oder Karlsruhe ist Beginn der Wall-
fahrt in Santander. Von dort geht es über zwölf Tagesetappen auf 
dem nördlichen spanischen Jakobsweg bis Gijòn, insgesamt rund 
250 Kilometer. Unterwegs ist man in kleinen Gruppen von zwölf 
Personen, begleitet von erfahrenen Pilgerinnen und Pilgern der 
KLB. Übernachtet wird in Hotels und Pilgerherbergen. Der Reisepreis 
beträgt 1.280 Euro für KLB-Mitglieder und 1.380 Euro für Nichtmit-
glieder. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung 
gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon 
0761/5144-235, E-Mail: mail@klb-freiburg.de, www.klb-freiburg.de. 
 
 

Die Johanniter informieren:  
Wann wähle ich die 112? 

Ob Unfall oder medizinischer Notfall: 
Um schnellstmöglich Hilfe zu rufen, wählt man die Telefonnummer 
112. Dies gilt allerdings nur für echte Notfälle. Bei nicht lebensbe-
drohlichen Beschwerden außerhalb der Sprechzeiten des Hausarz-
tes ist der ärztliche Bereitschaftsdienst der kassenärztlichen Vereini-
gungen der richtige Ansprechpartner. Die Rettungsdienstexperten 
der Johanniter klären auf:   

„Wenn eine lebensbedrohliche Situation eintritt, muss in jedem Fall 
die 112 gewählt werden. Dazu gehören neben schweren Unfällen 
zum Beispiel Vergiftungserscheinungen, Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, Kreislaufkollaps, schwere Atemnot oder starker 
Blutverlust“, erklärt Dr .med. Harald Genzwürker, Landesarzt der Jo-
hanniter in Baden-Württemberg. Bei akuten medizinischen Notfällen 
wird laut Genzwürker in der Regel ein Rettungswagen losgeschickt, 
der mit professionellem Rettungsdienstpersonal besetzt ist. Leidet 
ein Patient zum Beispiel unter Atemnot oder starken Schmerzen 
oder ist er bewusstlos, wird in Deutschland durch die Rettungs-
leitstelle, die den Notruf entgegennimmt, automatisch ein Notarzt 
mitalarmiert. 
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„Die 112-Gespräche sind für den Anrufer immer kostenlos“, erklärt 
der Experte. „Selbst von Mobiltelefonen ohne Guthaben kann die 
Notrufnummer angewählt werden. Solange es sich tatsächlich um 
einen Notfall handelt, entstehen dem Anrufer auch keinerlei Kosten 
für den Einsatz, egal ob ein Rettungswagen, ein Notarzt oder gar ein 
Rettungshubschrauber zum Einsatzort ausrückt.“ Ausnahmen sind 
nur böswillige, absichtliche Fehlalarmierungen. 
Die 112 ist jedoch nur für echte Notfälle da. Bei sonstigen Beschwer-
den, die nicht lebensbedrohlich sind, die jedoch nicht bis zum 
nächsten Tag warten können, hilft außerhalb der Sprechzeiten des 
Hausarztes der ärztliche Bereitschaftsdienst der kassenärztlichen 
Vereinigungen. Das gilt zum Beispiel bei einer starken Erkältung, ei-
ner Magen-Darm-Grippe, bei Schüttelfrost oder hohem Fieber. Über-
all in Deutschland sind niedergelassene Ärzte im Einsatz, die Patien-
ten in dringenden medizinischen Fällen ambulant behandeln - auch 
nachts, an Feiertagen und Wochenenden. 
Auch für den ärztlichen Bereitschaftsdienst gilt deutschlandweit 
eine einheitliche Rufnummer - die 116 117. Auch diese Nummer 
funktioniert ohne Vorwahl, ist kostenlos und kann vom Festnetzan-
schluss wie vom Mobiltelefon aus gewählt werden. 
Um im Ernstfall zu unterscheiden, ob es sich um eine lebensbedroh-
liche Situation handelt oder nicht und um richtig helfen zu können, 
raten die Johanniter, die eigenen Erste-Hilfe-Kenntnisse regelmäßig 
aufzufrischen. „Im Zweifelsfall gilt jedoch: Lieber die 112 einmal zu 
oft wählen als einmal zu wenig“, resümiert Genzwürker. 

Infos zum Kursangebot der Johanniter in Baden-Württemberg gibt 
es im Internet unter www.johanniter.de/bw. 
 
 

Berufe in Uniform 

Am Donnerstag, 23. Februar, informieren Einstel-
lungsberater der Bundeswehr, der Bundespolizei, 
der Polizeidirektion Freiburg und der Zollverwal-
tung über „Berufe in Uniform“. Die Veranstaltung 
beginnt um 14 Uhr im Berufsinformationszentrum 

der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die Veranstal-
tung ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich. 
Interessierte Jugendliche erfahren in Vorträgen und daran anschlie-
ßenden Beratungen (bis 16:30 Uhr) alles Wissenswerte zur Laufbahn 
bei Bundeswehr, Polizei oder Zoll. 
 
 

Geschwindigkeitsmessung durch  
den Landkreis 

Der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald führte in Bollschweil fol-
gende Geschwindigkeitsmessung durch: 

Datum: 09.02.2017 
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50 
Messpunkt: L 122 
Einsatzzeit: 14.23 – 19.35 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge: 1690 
Beanstandungen: 37 
Höchstgeschwindigkeit: 70 
  
 

Abteilung Bollschweil und St. Ulrich 

Montag, 20.02.2017, 19.00Uhr, Alle, C. Stratz, Erste Hilfe, Bollschweil 
 

Samstag, 18.02.2017  Grünschnittsammelstelle im Langendobel 
 von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Dienstag, 21.02.2017  Biotonne 
 
 

Weiterbildung

HEILSAME BERÜHRUNGEN ALS SANFTE THERAPIEBEGLEITUNG 
BEI EINER KREBESERKRANKUNG  
Jin Shin Jyutsu – die Kunst des Heilströmens 
Berührungen sind wohl die älteste Medizin der Welt. Unsere Hände sind 
Wunderwerke der Natur, spenden Ruhe, Kraft und Hilfe für das innere 
Gleichgewicht und die Linderung von körperlichem und seelischen 
Stress. Jin Shin Jyutsu ist ein uraltes Wissen, das durch sanfte Berührun-
gen auf dem bekleideten Körper – das sogenannte ‚Strömen‘ – unsere 
Lebensenergie unterstützt und ausgleicht. Die Stärke von Jin Shin Jyut-
su, eine Physio-Philosophie, liegt in seiner Einfachheit und Wirkung. 
Die heilsamen Berührungssequenzen können als begleitende Unter-
stützung neben schulmedizinischen oder naturheilkundlichen Thera-
pien angewendet werden. Sie bieten hervorragende Möglichkeiten für 
die tägliche Selbsthilfe und können wertvolles Wissen sein für die Be-
gleitung als Partnerin oder Partner, Freundin oder Freund, Tochter oder 
Sohn,... 

Wann: 22. – 24. März 2017 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer: Sabine Krings, Körpertherapeutin
 für Jin Shin Jyutsu 

WENN UNSER WEG AUSEINANDER GEHT 
Für Menschen in Trennung und Scheidung 
Die Trennung von einem Menschen berührt uns in unserer tiefsten 
Existenz. Ganz gleich, ob wir gegangen sind oder verlassen wurden. 
Sie lernen in diesem Seminar die verschiedenen Phasen einer Tren-
nung kennen, verstehen so die dazugehörigen Gefühle und bekom-
men Anregungen, wie diese anspruchsvolle Zeit bewältigt werden 
kann. Ihre individuelle Situation bekommt Raum über persönliche 
Hilfestellungen und die Unterstützung der Gruppe. 
Das Seminar richtet sich an Einzelpersonen, nicht an Paare. 

Wann: 24. – 26. März 2017 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer: Christiane Röcke 

Infos und Anmeldungen: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil, Tel. 07602/9101-0 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
  
 

Meisterkurs und zugleich die Ausbildereignung 

Wer später im Betrieb als Meister Lehrlinge ausbilden will, muss die 
Ausbildereignungsprüfung absolviert haben. Diesen Teil vier der 
Meistervorbereitung können Interessenten an der Gewerbe Akade-
mie Freiburg ab dem 1. April absolvieren. Der Unterricht findet Don-
nerstagabend und Samstagvormittag statt. Der Meister prüft die 
Ausbildungsvoraussetzungen und erstellt den Ausbildungsplan, er 
wählt auch mit die Azubis aus und führt die Ausbildung durch. 
Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen mit dem 
Aufstiegs-BAföG bezuschusst werden. Hierzu und zu den Inhalten 
erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg weitere Auskünfte, Telefon 
0761 15250-0 oder unter www.wissen-hoch-drei.de 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Online Anzeige buchen:
www.primo-stockach.de

Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.
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Notfalldienst

Notruf (Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst): Telefon 1 12 

An den Wochenenden und Feiertagen, sowie zu den sprechstun-
denfreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren 
Patientinnen und Patienten für die Notfallversorgung zur Verfügung. 

Bitte wählen Sie für den ärztlichen Bereitschaftsdienst die Rufnum-
mer 116 117 

Über die Leitstelle wird Ihnen ein diensthabender Arzt vermittelt, so-
fern der eigene Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht erreich-
bar ist. 

Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom Rettungs-
dienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnummer 112 zu er-
reichen ist. 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 0 18 03 / 222 555 40 
Augenärztlicher Notfalldienst: Telefon 07 61 / 8 09 98 00 
  
Apotheken-Notfalldienst: 
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg http://lak-bw.notdienst-portal.de 
  
Telefonseelsorge: Telefon 08 00 / 1 11 01 11 
Wasser  Telefon 01 71 / 4 92 20 33 
Strom  Telefon 07623 92-1818 
Gas Telefon 08 00 / 2 76 77 67 
Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
 
 

Bereitschaftsdienste der Apotheken 

Donnerstag, 16.02.2017:
>St.Trudpert-Apotheke
Wasen 49, 79244 Münstertal, Schwarzwald, Tel.: 07636 - 5 66
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

>Werder-Apotheke Müllheim
Werderstr. 57, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 74 06 00 
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr 

Freitag, 17.02.2017:
>Rhein-Apotheke Neuenburg
Schlüsselstr. 4, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 - 7 20 29 
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

>Stadt-Apotheke Staufen
Hauptstr. 15, 79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 - 62 63 
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr 

Samstag, 18.02.2017:
>Bad-Apotheke im Paracelsushaus
Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 15 01 50 
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr 

Sonntag, 19.02.2017:
>Breisgau-Apotheke Kirchhofen
Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen), Tel.: 07633 - 53 93 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

>Fridolin-Apotheke Neuenburg
Müllheimer Str. 23, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 - 79 37 00 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 

Montag, 20.02.2017:
>Hense‘sche Apotheke Badenweiler
Luisenstr. 2, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 89 21 21 
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

>Rebland-Apotheke Wolfenweiler
Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 63 71 
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr 

Dienstag, 21.02.2017:
>Blauen-Apotheke Schliengen
Freiburger Str. 15, 79418 Schliengen, Tel.: 07635 - 8 26 25 75 
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

>Zollmatten-Apotheke Heitersheim
Poststr. 22, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 51 05 11 
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr 

Mittwoch, 22.02.2017:
>Apotheke am Zöllinplatz
Zöllinplatz 4, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 89 15 76 
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

>Rebland-Apotheke Wolfenweiler
Basler Str. 24, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 63 71 
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr 

Donnerstag, 23.02.2017:
>Fohmann‘sche Apotheke Schliengen
Eisenbahnstr.13, 79418 Schliengen, Tel.: 07635 - 5 56 
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

>Malteser Apotheke Heitersheim
Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 20 39 
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr 

Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Ände-
rungsservice. http://www.lak-bw.de/Notdienstportal 

Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden Apotheke. 
 
 

Kath. Seelsorgeeinheit Batzenberg-
Obere Möhlin 

 Kath. Pfarrgemeinde St. Hilarius 
Anton-Fränznick-Weg 2, 
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344, 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de
Homepage: www.kath-bom.de 
Pfarrbrief per mail? 
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 
  

Sonntag, 19.02. 
10.30 Uhr Hl. Messe mit Teilnehmerinnen eines Gesangwochen-
 endes im Bildungshaus Kloster St. Ulrich (Pfr. Dr. Dietrich) 

Samstag, 25.02. 
17.55 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Vorabendmesse (Pfr. Schuler) 

Sonntag, 26.02. 
19.00 Uhr Taizégottesdienst 
  
Bericht über die Jahresversammlung 
der Kath. Frauengemeinschaft  
Nach einem ereignisreichen, nicht immer leichten Jahr, begannen 
wir die Jahresversammlung am 30.01.2017 mit einer Wortgottesfei-
er in der Kirche. Nach einem gemeinsamen Imbiss wurde Rückblick 
auf unsere Aktivitäten im vergangenen Jahr incl. der finanziellen 
Seite gehalten. Wieder konnte auf Grund der Einnahmen beim Ad-
ventskaffee für viele caritative Zwecke im Dorf wie: den Helferkreis, 
die KiTa St. Josef, außerhalb des Dorfes: die Pflasterstube, kfd-Netz 
„Frauen in Not“, aber auch weltweit wie: Caritas International und 
an die Kinderhilfe Bethlehem gespendet werden. Ein herzliches 
„Vergelts‘Gott“ gilt allen Frauen und Männern, die durch Ihre Mithilfe 
diese Wohltätigkeitsaktion ermöglichten und allen für das Mitma-
chen in der Gemeinschaft. Aber auch allen Frauen die Anteil neh-
men, jedoch nicht mehr so aktiv sein können wie früher.  
Eva Sonner herzlichen Dank für 8 Jahre gewissenhafte Kassenfüh-
rung und allen weiteren Verantwortlichen für die viele ehrenamtli-
che Arbeit. Als neues Vorstandsteam wurde gewählt: Monika Kenk, 
Mathilde Albert, Edith Raimann, Eva Sonner und neu Cäcilia Schmutz 
als Kassenführerin, als Kassenprüferinnen haben sich Renate Moll 
und Brigitte Kledt bereit erklärt. 
Nach dem Ausblick auf Veranstaltungen und Aktionen 2017 und In-
formationen wird mit Mut und Hoffnung für die Zukunft geplant. 
die verantwortlichen Frauen 
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Herzliche Einladung zum
 Mitsingen im Rahmen eines Sing-Projekt-Wochenende für 

Frauen im Bildungshaus Kloster St. Ulrich
 „Wo Menschen singen, da lass dich nieder“
 18. – 19. Februar 2017 mit oder ohne Übernachtung möglich
 Referentin: Alexandra Kleiser, C-Musikerin, Chorleiterin und
 Komponistin. Anmeldung bei Monika Kenk Tel. 07633 7777
 Mitfeiern des mitgestalteten Gottesdienst mit Neuen Geist-

lichen Liedernam Sonntag, 19.02. Beginn 10:30 Uhr in der 
Bollschweiler Kirche mit Pfr. Dr. Thomas Dietrich

 danach Suppenessen im Hilariuskeller für Jede und Jeden zu 
Gunsten von Misereor

 
 Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul, St. Ulrich 

St. Ulrich 10, 
Tel.: 07602/910111; Fax: 07602/910119 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de 
Homepage: www.kath-bom.de 

Sonntag, 19.02. 
09.00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Schuler) 

Sonntag, 26.02. 
09.00 Uhr Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhoff) 
  
Festliches Konzert in St. Ulrich 
Am Sonntag, 19. Februar um 17:00 Uhr findet in der Pfarrkirche in 
St. Ulrich ein Konzert mit festlicher Barockmusik statt. Es singen und 
musizieren der Frauenchor „CanTanten“ aus Staufen zusammen mit 
einem Orchester aus MusikerInnen der Region um die Konzertmeis-
terin Anke Ohnmacht-Döling. Stephan Wiese (Oboe) und Gerhard 
Gnann (Orgel) sind die Solisten in den Konzerten von Tomaso Albi-
noni bzw. Georg Friedrich Händel. Zum Abschluss erklingt das be-
rühmte „Gloria“ von Antonio Vivaldi in einer Fassung für Frauenchor. 
Die Leitung hat Bezirkskantorin Karin Karle.  

 

Evangelische Gemeinde Ehrenkir-
chen-Bollschweil

Freitag, 17.02.2017
15.30 Uhr Gottesdienst im Prälat-Stiefvater-Haus

Sonntag, 19.02.2017 (Sexagesimä)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor

Mittwoch, 22.02.2017
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
18.45 Uhr Jugendchorprobe Next Generation

Donnerstag, 23.02.2017
19.00 Uhr Bandprobe Weltgebetstag
20.15 Uhr Kirchenchorprobe

Sonntag, 26.02.2017 (Estomihi)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Gudrun Rupprecht

Das biblische Motto für die kommende Woche:
Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so verstockt eure Her-
zen nicht.  Hebräer 3,15 

 

Soziale Einrichtungen

Beratung, Unterstützung und Begleitung für Ju-
gendliche und deren Familien in allen Lebenslagen
-Gemeinsam Erfolgserlebnisse schaffen und ein po-
sitives Miteinander gestalten-

Kontaktzeiten im Büro
Montag von 11:00 bis 16:00 Uhr ?
Mittwoch von 16:00 bis 19:30 Uhr
Freitag von 14:00 bis 18:30 Uhr
Gerne können auch Termine nach Vereinbarung abgemacht werden.
Mobil ist Robert Ketschker während seiner Arbeitszeiten (in der Re-
gel Mo-Fr) erreichbar per Handy: 0176-41049381
Email: omj@ehrenkirchen.de
Facebook: „Jugendarbeit Ehrenkirchen Bollschweil“ 

„LebensQualität durch Nähe“ 
Die Nachbarschaftshilfe in Ihrer Nähe..... 
Benötigen Sie Hilfe? Wir unterstützen Sie schnell 
und unbürokratisch! 
Sie erreichen uns persönlich von Montag bis Frei-
tag (9 bis 12 Uhr). In den übrigen Zeiten nimmt un-

ser Anrufbeantworter Ihr Anliegen entgegen. 
Telefon 07633 4065813 

Bürozeiten 
Büro Bollschweil  (Mo, Mi und Do)
Im Pfarrhaus, Anton-Fränznick-Weg 2, 79283 Bollschweil  
Büro Ehrenkirchen  (Di und Fr)
Im Rathaus, Jengerstraße 6, 79238 Ehrenkirchen   

Gerne können Sie auch eine E-Mail senden an 
hilfe@obere-moehlin.de 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.obere-moehlin.de 
 
  

Soziale Einrichtungen 

Altenhilfe – Essen auf Rädern
Tel. 07633-8404  

Altenhilfe – Hausnotrufdienst
Tel. 07633-95330  

Altenhilfe - Hauswirtschaftlicher Dienst
Tel. 07633-95330  

Beratungsstelle für ältere Menschen und deren Angehörige
Raiffeisenstr. 1, 79238 Ehrenkirchen, Tel. 07633-953320, 
Frau Ostrowski  

Familie u. Betrieb e.V., Gütle 5, 79283 Bollschweil
Beratungsgespräche nach Vereinbarung, Tel. 07602 – 920180  

Gemeindepsychiatrische Dienste im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald
Beratung und Hilfen für psychisch Erkrankte, Sozialpsychiatrischer 
Dienst, Tagesstätte, Betreutes Wohnen u.Begleitetes Wohnen in Fa-
milien, Belchenstr. 13, Bad Krozingen, Tel. 07633/95807-0, Bürozei-
ten: Mo, Di, Mi u. Fr 9– 12 Uhr, Termine nach Vereinbarung, Tel. 07633-
958070 

Helferkreis Bollschweil
Ansprechpartner: Maria Otte, Tel. 07633-81587 und Rita Wacker, 
Tel. 07633-5130  

Hilfe für bürgschaftsgeschädigte Frauen
DGV, Hans-Sachs-Gasse 7, 79098 Freiburg, Tel. 0761-4019879, 
Mo. u. Di. 9-12 Uhr u. Do. 14-16 Uhr  

Integrationsfachdienst – Beratungsstelle für schwerbehin-
derte, psychisch erkrankte u. hörbehinderte Arbeitnehmer/
innen u. deren ArbeitgeberHolzmarkt 8, 79098 Freiburg, Tel. 
0761/36894-500, Fax. 0761/36894-455, ifd@ifd-freiburg.de  

Offene Altenhilfe
Offene Altenhilfe des Caritasverbandes Bad Krozingen, 
Am Alamannenfeld 14, 79189 Bad Krozingen, Tel. 07633-16219  

Selbsthilfegruppe Verwaiste Eltern
Tel. 07636-694 oder 07631-3279  

SOS werdende Mütter e.V.
Tel. 0160-5520293 rund um die Uhr  

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.
Raiffeisenstr. 1, 79238 Ehrenkirchen, Tel. 07633-9533-0, Frau Meister  

Stiftung St. Nikolauspflege für Sehgeschädigte
Infos unter Tel. 0711-6564252, Am Kräherwald 271, 70913 Stuttgart 
oder 06221-619119, Vangerowerstr. 14/1, 69115 Heidelberg  

Telefonseelsorge
Tel. 0800-1110111 (vertraulich, anonym, kostenfrei rund um die Uhr)
Kinder- u. Jugendtelefon montags – freitags 14-19 Uhr, (vertraulich, 
anonym, kostenfrei) Tel. 0800-1110333  

Verkehrspsychologische Beratung
Dipl. Psych. Gabriele Heublein, Tel. 07665-5921  

Fachstelle Sucht Freiburg, bwlv
Beratung, Behandlung, Prävention,Basler Str. 61 , 79100 Freiburg-
Tel:0761/156309-0, fs-freiburg@bw-lv.de   
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Veranstaltungen im Bollschweiler Dorftreff „Im Alten Rathaus“, 
Leimbachweg 2 

Freitag, 17. Februar 15.00 -18.00 Uhr,  Wochenmarkt am Rathaus
Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Alten Rathaus, heute angebo-
ten von der Agenda .
Während der Marktzeit ist das Bücherregal im Alten Rathaus geöff-
net. 

Mittwoch, 22. Februar 20 Uhr  Philosophie-Abend der Agenda:, 
Thema: Wahrheit in Zeiten „alternativer Fakten“
Im sogenannten postfaktischen Zeitalter - wo bereits „alternative 
Fakten“ zur Begründung von Handeln herhalten müssen - sollten 
wir uns Gedanken darüber machen, was denn unter „Wahrheit“ zu 
verstehen sei.
Man könnte vermuten, der Wahrheitsbegriff sei im Laufe der Jahr-
hunderte philososophisch schon längst geklärt. Dem ist nicht so - 
die Diskussion hält weiter an.
Vortrag und Moderation: Wolfgang Schupp 

Freitag, 24. Februar 15.00 -18.00 Uhr,  Wochenmarkt am Rathaus
Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Alten Rathaus, heute angebo-
ten von der Agenda .
Während der Marktzeit ist das Bücherregal im Alten Rathaus 
geöffnet 

Kontakt: Veronika Schweizer 07633-5209 
 
 

Schwarzwaldverein, Ortsgruppe 
Freiburg-Hohbühl 

19. Febr. (Sonntag) „Schneewanderung zum Feld-
berg“, Notschrei (1019 m) - Stübenwasen (1358 
m) - Panoramaweg zum Feldbergerhof (1330 m), 

Treff: 9 Uhr, Hbf, Zug Seebrugg, Auf-/Abstieg: 350 m/480m, Gehzeit: 
4Std/11km, mittel, Einkehr: ja, Rucksackverpflegung: ja, Wanderweg 
ist gebahnt, Stöcke empfohlen, Führung: Gerda Just, 
Tel. 07633/16971 

21. Febr. (Dienstag) „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgrup-
pen mit ausgewählten Übungen die fit machen. Gehzeit: 1,5-2Std, 
Kosten: Nichtmitglieder 3 €, Treff: 14,00 Uhr, Stadtgarten Freiburg, 
Konzertmuschel, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, e-mail: 
waltersittig@aol.com   

Gäste sind herzlich willkommen 

Offener Spiele- und Handarbeitstreff beim 
LandFrauen-Verein St. Ulrich-Hexental 
Wir laden alle LandFrauen und alle Nicht-Mitglieder 

sehr herzlich zu unserem offenen Spiele- und Handarbeitstreff in 
den LandFrauenraum in St. Ulrich ein. 

Am Dienstag, 21. Februar 2017 ab 19 Uhr  möchten wir gemein-
sam Brett-, Karten- oder sonstige Spiele machen. Wer etwas Passen-
des, ein längst vergessenes oder ein Lieblingsspiel zu Hause hat, 
möge dies mitbringen. 
Vielleicht liegt zu Hause eine unvollendeter Schal, ein nicht fertig 
gestrickter Socken oder ein Pulli mit kniffligem Muster. Bitte unbe-
dingt mitbringen. Sicher findet sich eine LandFrau, die sich damit 
auskennt und hilfreiche Tipps geben kann. 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend, Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 
 

 

EINLADUNG

Am Mittwoch, den 22. Februar 2017 um 18 Uhr treffen wir uns zu 
unserer gemütlichen Stammtischrunde im Adler in Kirchhofen.

Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft 
 
 

Jahreshauptversammlung des Musikverein/
Trachtenkapelle Bollschweil e.V. 
am Samstag, 04.03.2017, 20.00 Uhr im Gasthaus 
Bolando in Bollschweil. 

Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir alle Mitglieder, Eh-
renmitglieder und Freunde des Vereins am Samstag, den 04.03.2017, 
20 Uhr, herzlich in das Gasthaus Bolando in Bollschweil ein.  

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 
- Begrüßung durch den 1. Vorstand

- Totenehrung 

- Berichte der Vorstandschaft 

- Wahlen 

- Verschiedenes  

Wünsche und Anträge richten Sie bitte bis zum 18.02.2016 an Vor-
stand Julian Büche, Tel. 0176 – 61624001. 

Email: vorstand@trachtenkapelle-bollschweil.de. 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Ihr Musikverein Bollschweil e.V. 



Garten in Bollschweil abzugeben
Wer möchte einen umzäunten Garten von etwa 100 m² 

Grundstück weiterführen, der wegen Umzugs aufgegeben 

werden muss? Bitte melden unter 0 76 64 / 4 03 61 16 (AB) 

ELW oder achtsames Mitwohnen in EFH 
im Grünen (Hexental u. U.) gesucht 

von alleinstehender, gepflegter, freundlicher 
geb. Freiburgerin, 60+, solvent, NR 

Tel.: 0251 - 396 78 89 oder 0177 - 472 30 12



ZUR FASNACHT FRÜHER SCHALTEN!

Ihre Anzeige soll in der KW 8 erscheinen?
Dann buchen Sie ein Tag früher!

Telefon:  0 77 71/ 93 17-11
Telefax:  0 77 71/ 93 17-40
E-Mail:  anzeigen@primo-stockach.de

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige für KW 8 spätestens 
am Donnerstag, 16.02.2017 um 9 Uhr im Verlag eingehen. 

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS FÜR KW 8: Montag, 20.2. um 15 Uhr


